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Nutzung

Rückmelde- 

formate

Ein Vorteil von VERA-8 für die Lehrkraft ist, dass mit den didaktischen 

Kommentaren zu den Aufgaben wertvolle Vorarbeit für entspre-

chende Interpretationen geleistet wird.

Die Weiterarbeit mit VERA-8 bzw. die individuelle Förderung von 

Schülerinnen und Schülern kann somit idealerweise noch vor der 

Rückmeldung durch die Qualitätsagentur beginnen.

In der zentralen Auswertung erfolgt die auf die Bildungsstandards  

bezogene Diagnostik. Lehrkräfte, Schülerinnen und Schüler sowie  

ihre Eltern erhalten zeitnah differenzierte Informationen über die Er-

gebnisse der Lernstandserhebungen von VERA-8. Sie erfahren auch, 

welche Fähigkeitsniveaus die Jugendlichen in den untersuchten Be-

reichen erreicht haben.

Diese Informationen helfen, Stärken zu erkennen. Sie machen Be-

reiche sichtbar, in denen Förderung und Unterstützung nötig sind.  

Für die Arbeit in den Fachschaften, für die Beratung der Eltern und 

schließlich zur Einleitung von Fördermaßnahmen bilden sie eine ver-

lässliche Grundlage.

Schülerinnen und Schüler, die die Aufgabe nicht lösen konnten, sollten ein-
fachere und zur Problematik hinführende Aufgaben im Unterricht behandeln. 
Offene Fragestellungen, wie: Was gilt für die Summe (oder auch die Differenz 
bzw. das Produkt) zweier aufeinander folgender (oder auch gerader bzw. un-
gerader) Zahlen, bieten sich hier an. Dabei kann sowohl formal als auch bild-
lich gearbeitet werden. Um die Notwendigkeit einer allgemeingültigen Beweis-
führung darzustellen, bietet es sich an, widerlegbare Behauptungen zu unter-
suchen, die für einige Zahlenbeispiele gelten.

 

Ein Beispiel hierfür: 
Für Schülerinnen und Schüler, die diese Aufgabe lösen konnten, sind folgende 
weiterführende Fragestellungen empfehlenswert:

 Wann ist die Summe von 4 aufeinander folgenden natürlichen 
Zahlen durch 3 teilbar?

 Was gilt für die Summe von n aufeinander folgenden Zahlen?
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Umgang mit  

Ergebnissen

Kooperationen 

in der Schule

Unterrichts- 

entwicklung

Rückmeldungen

berücksichtigt werden, im Falle der Realschulen kommen die 

Wahlpflichtfächergruppen dazu.

  Bayernweiter Vergleich: Die Leistungen einer Klasse lassen sich 

mit dem bayerischen Gesamtergebnis vergleichen. Auch hier 

könnte eine besondere Schulsituation die entsprechenden Ergeb-

nisse erklären. Für die Zukunft ist geplant, dass auch ein Vergleich 

mit Klassen aus einem Einzugsgebiet mit ähnlicher sozialer Schü-

lerzusammensetzung ermöglicht wird. Erst dann kann man von 

einem „fairen“ Vergleich sprechen.

Diskussion möglicher Ursachen

Hier muss berücksichtigt werden, dass Ergebnisse von Vergleichsar-

beiten keine direkte Ableitung von Ursachen für Leistungsunter-

schiede erlauben. Die Fehleranalyse kann daher lediglich Anhalts-

punkte für die Ursachen aufzeigen. Die daraufhin eingeleiteten päda-

gogischen Maßnahmen müssen zu einem späteren Zeitpunkt auf ihre 

Wirksamkeit hin überprüft werden, um eine nachhaltige Qualitätsent-

wicklung sicherzustellen.

Für die Ursachenforschung sollten folgende Ebenen in Betracht  

gezogen werden:

  Schülerin bzw. Schüler: Motivation, Anstrengungsbereitschaft, 

häusliche Unterstützung, soziales Umfeld etc.

  Unterricht: fachliche Vorbereitung zur Bearbeitung der Aufgaben, 

Unterrichtsmethoden, pädagogische oder fachdidaktische Ge-

sichtspunkte etc.

  Fachschaft: Abstimmung mit den in den Bildungsstandards gefor-

derten Kompetenzen, didaktische Materialien, Fortbildung etc.

Planung und Durchführung von allgemeinen Interventionen

Nachstehende Maßnahmen werden bereits von vielen Pädagoginnen 

bzw. Pädagogen und Fachschaften durchgeführt. Sie sind umso wir-

kungsvoller, je geschlossener sie von allen Lehrkräften eines Kollegi-

ums mitgetragen werden:

  wechselseitige Hospitationen in Parallelklassen,

  gemeinsame Vorbereitung von Unterrichtsprojekten,

Qualitätssicherung  
mit VERA-8

Die standardisierten Leistungstests von VERA-8 ermöglichen eine  

objektive, international anerkannte und auf den nationalen Maßstab 

bezogene Einordnung von Schülerleistungen.  

Die Ergebnisse ermöglichen eine zielorientierte Weiterentwicklung 

des Unterrichts durch die Lehrkräfte und Fachschaften. Der dabei 

stattfindende Informationsaustausch erzeugt einen Synergieeffekt, 

der zu gesteigerter Effizienz führt und den Prozess der Qualitätsent-

wicklung von Unterricht und Schule optimiert.

Umgang mit den Auswertungsergebnissen

Die Erstellung von Diagnosen gehört zu den Kernaufgaben jeder 

Lehrkraft. VERA-8 bietet hier Unterstützung für die genaue Einschät-

zung der Leistung eines Schülers oder einer Schülerin bzw. einer 

Klasse.

Die Rückmeldung zum Leistungsprofil einer Klasse kann auf unter-

schiedlichen Ebenen ausgewertet werden:

  Kriteriumsbezogener Vergleich: Die Ergebnisse der Klasse werden 

mit den objektiven und anerkannten Normierungswerten der  

Bildungsstandards in Beziehung gebracht. Der in die Zukunft ge-

richtete Aspekt der Vergleichsarbeiten lässt Rückschlüsse darauf 

zu, inwieweit die Schülerinnen und Schüler auf dem richtigen 

Weg sind, die notwendigen Kompetenzen für den mittleren Bil-

dungsabschluss zu erreichen. Damit haben sie in den Jahrgangs-

stufen 9 und 10 noch die Chance, Defizite zu beheben und Stärken 

weiterzuentwickeln.

  Klassenbezogener Vergleich: Die Ergebnisse zeigen auf, welche 

Bereiche in einer Klasse bzw. mit bestimmten Schülerinnen und 

Schülern verstärkt geübt oder weiter vertieft werden müssen.

  Innerschulischer Vergleich: Die Stärken und Schwächen einer 

Klasse lassen sich mit dem Leistungsprofil der Parallelklassen 

vergleichen. Dabei müssen die Anzahl der Schülerinnen und 

Schüler in der Klasse sowie deren soziale Zusammensetzung  
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Fazit

individuelle 

Fördermaß- 

nahmen

Evaluation

  arbeitsteiliges Erstellen und der Austausch von Arbeits- 

materialien,

  Setzen fachlicher Schwerpunkte,

  Einführung effizienter methodisch-didaktischer Verfahren  

zur Unterrichtsgestaltung und

  fachliche Zusammenarbeit mit anderen Schulen.

Planung und Durchführung individueller Fördermaßnahmen

Hierfür bietet es sich an, ggf. unter Einbeziehung der Eltern, folgende 

Maßnahmen zu vereinbaren:

  Erstellen eines individuellen Lernplans,

  Durchführen von pädagogischen Maßnahmen,

  Zuweisen eines Tutors oder Mentors und

  Portfolioarbeit.

Evaluation der umgesetzten Maßnahmen

Da in der auf VERA-8 folgenden Jahrgangsstufe keine Vergleichsar-

beiten stattfinden, kann man den Erfolg der an einer Schule umge-

setzten Maßnahmen nur indirekt durch den Vergleich der Ergebnisse 

über mehrere Jahre hinweg feststellen.

Eine Möglichkeit, den Erfolg der umgesetzten Maßnahmen dennoch 

einschätzen zu können, besteht darin, Vergleichsarbeiten insgesamt 

oder in bestimmten Teilen nach einem verabredeten Zeitraum in den 

jeweiligen Klassen erneut einzusetzen. Den Lehrkräften steht es dabei 

frei, die Aufgaben den unterrichtlichen Bedürfnissen anzupassen.

Fazit

Schulleistungsstudien belegen, dass eine den aktuellen Erfordernis-

sen gerecht werdende Aufgabenkultur und ein verbessertes Bildungs-

system vor allem über zentrale Tests initiiert werden. VERA-8 lässt 

sich organisch in den Unterricht der Lehrkräfte integrieren.

Ziel unserer Schulen muss es sein, möglichst vielen Schülerinnen 

und Schülern die notwendigen Kompetenzen für einen erfolgreichen 

Schulabschluss und somit für einen guten Start ins Berufsleben bzw. 

zur weiterführenden Bildung zu vermitteln.

Die ländergemeinsamen Vergleichsarbeiten von VERA-8 liefern  

wissenschaftlich gesicherte Ergebnisse, die auf innovative Weise  

individuelle Förderung ermöglichen und die Qualitätssicherung von 

Unterricht und Schule unterstützen.
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